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Herren Kreisliga Gr. 1

TuS 1912 Weißenborn : TTV 1970 Neuerode II 
Donnerstag, 26.10.2023, 20:00 Uhr

Morgenthal macht den Sack zu

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf der TuS 1912 Weißenborn am Donnerstag, den 26.
Oktober im 4. Saisonspiel auf den TTV 1970 Neuerode II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Klein, Templin und Morgenthal. Auffällig war, dass der TuS 1912 Weißenborn diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Schneider /
Schneider bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Klein / Templin noch ab und quittierten
ein 2:3. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Morgenthal / Mengel wurden Pfister / Mäder unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Patrick
Schneider konnte im Spiel gegen Christoph Mengel dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Morgenthal
war für Bodo Pfister letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Keine Chancen hatte Gerd
Mäder beim 6:11, 4:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Rüdiger Templin. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Klaus Schneider gegen Gunnar Klein, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nicht so gut lief es dann für
Patrick Schneider bei seinem 0:3 gegen Michael Morgenthal, obwohl Patrick Schneider zumindest
auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Bodo Pfister bekam danach seinen Gegner Christoph Mengel beim deutlichen 7:11, 7:
11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:6 (Pfister) und 2:2 (Mengel). Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Gerd Mäder seinem Gegner Gunnar Klein letztlich beim 10:
12, 11:9, 9:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 1:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Klaus Schneider, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Rüdiger Templin verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TuS 1912 Weißenborn in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.10.2023
gegen den TTC 1962 Albungen II an. Für den TTV 1970 Neuerode II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Eschweger TSV 1848 II am 31.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 TuS 1912 Weißenborn

Doppel: Schneider / Schneider 0:1, Pfister / Mäder 0:1 
Einzel: P. Schneider 1:1, B. Pfister 0:2, G. Mäder 0:2, K. Schneider 0:2 

 TTV 1970 Neuerode II
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Doppel: Klein / Templin 1:0, Morgenthal / Mengel 1:0 
Einzel: M. Morgenthal 2:0, C. Mengel 1:1, G. Klein 2:0, R. Templin 2:0


